


REPARATURVERFAHREN

Elektrisch angetriebenes Robotersystem von Pipetronics

Bei D&S werden Robotersysteme bei der 

grabenlosen Sanierung seit über 20 Jahren 

eingesetzt. Kernstück des hydraulisch oder 

elektrisch arbeitenden Systems, das auch bei 

schwach drückendem Grundwassereintritt 

eingesetzt werden kann, ist ein selbstfahren­

des Trägergerät. Die Steuerung der funktiona­

len Einheiten erfolgt über eine Videokamera 

vom Basisfahrzeug aus. Die Roboter können 

mit verschiedenen Werkzeugen ausgerüstet 

werden und sind in Rohrleitungen aller gängi­

gen Werkstoffe in einem Nennweitenbereich 

von DN 150 bis DN 800 einsetzbar.

Robotertechnik

�Verspachteln von Rissen und Muffen Einsatz eines Fräsroboters
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Der Kurzliner, der bei der partiellen Sanierung An­

wendung findet, zählt zu den Reparaturverfahren 

und eignet sich vor allem zur Abdichtung und/oder 

Stabilisierung von Kanalrohrabschnitten. Das Er­

gebnis einer Sanierung mittels Kurzlinertechnolo­

gie hängt entscheidend von der Haftgrundvorbe­

reitung und der Qualität der eingesetzten Materia­

lien ab. Eingesetzt werden Trägermaterialien aus 

GFK, die mit Reaktionsharzen imprägniert werden 

und eine nachhaltige Sicherheit bieten.

Partielle Sanierung

Einbau von Innenmanschetten Pipe-Seal-Fix 
mit Pipetronics Robotertechnik

System RedEx

Versetzpacker für Edelstahl-Innenmanschetten Edelstahl-Innenmanschette

Einbau von Hutprofilen

Innenmanschetten
Die partielle Sanierung mittels Rohr-Innenmanschetten ist ein rein mechani­

sches Sanierungsverfahren. Hier wird mithilfe eines pneumatischen Versetzpa­

ckers oder eines hydraulischen Versetzgerätes eine Edelstahlmanschette mit 

EPDM-Dichtkörper oder eine Manschette aus EPDM-Gummi mit Spannbändern 

an der Schadstelle eingebracht. Damit kann eine dauerhafte Abdichtung der 

defekten Stelle erreicht werden. Innenmanschetten lassen sich für alle gängi­

gen Rohrsysteme ab DN 150 mm anwenden.
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SCHACHT- UND BAUWERKSSANIERUNG

Das Einsatzgebiet der D&S Handsanierung umfasst sämtliche Bauteile aus  

Beton und Mauerwerk in Form von Schachtbauwerken, Sonderbauwerken, 

Abscheideranlagen und begehbaren Kanälen als Ei- oder Kreisprofil, deren 

Nennweiten kleiner DN 800 sind. Durch eine Sanierung nach SIVV Richtlinien 

können Schäden zuverlässig und kompetent behoben werden.

Schachtliner

Handsanierung

Beschichtung im Nassspritzverfahren

Beim Schachtliner handelt es sich  

um einen nahtlosen GFK-Schlauch aus 

kunstharzgetränkten Glasfaserbahnen. 

Im Werk wird das sogenannte Stand-

Alone-System auf die erforderlichen 

Abmessungen maßgefertigt und dann 

installationsbereit zur Baustelle gelie­

fert. Aufgrund der großen Flexibilität 

des Werkstoffes kann der Schachtliner 

auf eckige, gemauerte und ovale 

Schächte auch mit großen Quer­

schnittsänderungen individuell ange­

passt werden.
Mit UV-Licht ausgehärteter GFK-Schachtliner
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Beschichtung im Nassspritzverfahren

Einbau eine Flex-Liners zur Sanierung  
eines defekten Schachtgerinnes

Unsere Verfahren zur Schachtrahmensanierung  

ermöglichen es, „herauswachsende“ oder „zu tief  

liegende“ Kanaldeckel mit geringem Aufwand zu 

heben bzw. zu senken.

Schachtrahmensanierungen

Schachtrahmensanierung mittels Hebevorrichtung

Manuelle Reparaturen
Die manuellen Reparaturarbeiten umfassen zum Bei­
spiel das Ausbessern von lokalen Schadstellen, die  
Sanierung nicht sachgerecht eingebundener Zuläufe, 
die Reparatur von defekten Schachtgerinnen oder 
das Auswechseln von beschädigten Steighilfen.
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REINIGUNGSVERFAHREN

Saubere Arbeit!
Die Reinigung der Rohrleitungen ist ein entschei­

dender Schritt zur Vorbereitung für die grabenlose 

Sanierung von Druckrohr- und Freispiegelleitungen. 

Dabei werden Ablagerungen wie Schmutz, Fett,  

Rost, Kalk und andere Verunreinigungen entfernt, 

die den Zustand der Rohre beeinträchtigen oder den 

Sanierungsprozess behindern. 

Bei uns kommt sowohl die mechanische Reinigung, 

als auch die hydrodynamische Reinigung, bei der 

Hochdruckwasserstrahl-Geräte eingesetzt werden, 

zum Einsatz.

Einsatz einer unserer mobilen 
Höchstdruckreinigungsanlagen.
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Molchreinigung
Mithilfe der Molchreinigung ist es möglich, Druckrohrleitungen 

ab einem Durchmesser von 32 mm zu reinigen. Dabei werden die 

Reinigungselemente (Molche) über Molchschleusen in die Leitung 

eingebracht und reinigen diese über mehrere Kilometer ohne 

Aufgrabung bzw. Leitungstrennung in einem Stück.

Hochdruckspülung bis 240 bar
Die Hochdruckspülung wird zur Kanalreinigung bzw. zur Entfernung 

nicht verfestigter Ablagerungen eingesetzt. Mittels einer Hochdruck­

pumpe wird Wasser über einen Schlauch und variable Düsenaufsätze 

in die Rohrleitung gespült, wobei Fördermengen bis zu 300 l/min und ein 

Druck von bis zu 240 bar erreicht werden.

Technologisch ausgefeilte Hochdruckpumpe 

Molche in diversen Größen und Formen 

Höchstdruckreinigung bis 1.550 bar
Die Höchstdruckreinigungsanlage sorgt für metallisch 

blanke, fett­ und korrosionsfreie Oberflächen und be­

reitet damit die Rohrleitung optimal auf die Sanierung 

mit einem Schlauchliner vor. Die Höchstdruckreinigung 

wird vor allem bei Druckleitungen aus metallischen 

Werkstoffen eingesetzt.

Reinigungskopf vor Einbringung 
ins Rohr (rechts), Rohrquerschnitt 
mit Rotierdüse (unten) 
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Rohrleitung vor und nach  
der Drain-Jet-Reinigung

DRAIN-JET
Der DRAIN-JET ROBOTICS® Höchstdruck-Wasserstrahl- Roboter wurde speziell 

für die Entfernung harter Ablagerungen und Fremdkörper aus Rohrleitungen 

(Schmutz- und Mischwasserkanäle, Reinwasserkanäle, Druckleitungen) entwickelt 

und arbeitet kameraunterstützt mit einem einstellbaren Wasserdruck von bis 

zu 1.500 bar und angepasster Fahrgeschwindigkeit. 

Diese ausgereifte Technologie kann im Kreisprofil von DN 150 – 1000 mm sowie 

in Eiprofilen bis DN 800 – 1200 mm bei einer Distanz von bis zu 100 Metern  

eingesetzt werden und ermöglicht einen kontrollierten und höchst effizienten 

Einsatz. Dabei kann in jedem Altrohrmaterial gearbeitet werden, ohne das  

Altrohr zu beschädigen. 

REINIGUNGSVERFAHREN
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MITGLIEDSCHAFTEN, ZERTIFIKATE UND ZULASSUNGEN

Wir sind unter anderem Mitglied in der Gütegemeinschaft Herstellung und  
Instandhaltung von Abwasserleitungen und Kanälen e.V. – Güteschutz Kanalbau.  

Des Weiteren sind wir Mitglied im:

  	BGT – Bundesverband Grabenlose Technologien e.V.

  	RBV – Rohrleitungsbauverband e.V.

  	DVGW – Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V.

Als Fachbetrieb verfügen wir über zahlreiche Zulassungen und Zertifikate, hier ein Auszug:

  	Zertifiziertes Unternehmen nach DIN EN ISO 9001:2015

  	Zertifiziertes Unternehmen nach DIN EN ISO 14001:2015

  	Zertifiziertes Unternehmen nach DIN EN ISO 5001:2018

  	Zertifiziertes Unternehmen nach DIN EN ISO 45001:2018

  	Zertifiziertes Rohrleitungsbauunternehmen nach DVGW GW 301, GW 302 Gruppe R1, R 2, R 3, R4 und R 6

  	� Zertifiziertes Unternehmen zur Sanierung von Grundstücksentwässerungsanlagen (GEA)  
nach DIN 1986-30:20212-02

  	Eintragung als präqualifiziertes Unternehmen für Entwässerungskanalarbeiten

  	Gütezeichen für die Herstellung und Instandhaltung von Abwasserleitungen- und kanälen

  	� Fachbetriebsqualifikation nach Wasserhaushaltsgesetz § 62 WHG für das Einrichten,  
Instandsetzen, Innen Reinigen, Stilllegen von Rohrleitungen

  	Zertifizierung über den Standard SCCP 

  	� DVGW-Baumusterprüfzertifikat GW 335-A2:  
Vorverformtes Rohr in der Gasversorgung für DN 150-250 und ab DN 250

  	� DVGW-Baumusterprüfzertifikat GW 335-A2, UBA KTW, W 270:  
Vorverformtes Rohr in der Wasserversorgung für DN 150-250 und ab DN 250
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Vorbereitende Arbeiten für die Sanierung der Rohrleitungen 
unterhalb der Alten Brücke in Frankfurt am Main.
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DIRINGER & SCHEIDEL ROHRSANIERUNG GmbH & Co. KG 
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www.dus-rohr.de

Niederlassungen D&S ROHRSANIERUNG
NL Nürnberg | Tel. 0911 51986-00
NL München | Tel. 089 748523-0
NL Saar, Dillingen | Tel. 06831 76165-0
NL Leipzig | Tel. 0341 9047-00
NL Wetzlar | Tel. 06445 9248-0
NL Aschaffenburg | Tel. 06021 344-133
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